
Das Kontinenz- und Beckenbodenzentrum lädt herzlich ein zur Informationsveranstaltung

Harn- und Stuhlinkontinenz 2.0 – Was wirklich hilft! 
Inkontinenz ist eine Volkskrankheit, doch noch immer fällt es vielen Betroffenen 
schwer, sich ärztliche Hilfe zu suchen. Im Rahmen der 16. Welt-Kontinenz-Woche 
sind Betroffene und Interessierte eingeladen, sich über Prävention und Behandlung 
von Harn- und Stuhlinkontinenz zu informieren. 

Dienstag, 18. Juni 2024 | 17.30 bis 19.00 Uhr
Konferenzraum 12 (Forum, Gebäude C) 

Begrüßung 
Prof. Dr. med. H. Sperling, Chefarzt der Klinik für Urologie, Zentrum für Kontinenz 
 
Trocken und zufrieden: Wann ist eine uro-gynäkologische Therapie erfolgreich? 
Dr. med. A. Martín Delgado, Leitende Oberärztin der Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, Krankenhaus Neuwerk 
 
Stuhlentleerungsstörung und Stuhlinkontinenz – Möglichkeiten der Behandlung  
Prof. Dr. med. A. Kirschniak, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
 
Harninkontinenz: Sinnvolle Diagnostik und Therapie! 
Dr. A. med. Foresti, Oberärztin der Klinik für Urologie, Zentrum für Kontinenz 
 
Praktische Übungen zur Beckenbodenstärkung 
D. Kirberg, Leitung Physiotherapie

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kontinent sein,
kontinent bleiben, 
kontinent werden. 


